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_________________________________________________________________________________________________ 
 
Liebe Mitbürgerinnen 
liebe Mitbürger der Gemeinde Geltendorf, 
 
richtig, Sie halten die Gemeindeinfo in der Hand, nicht den Pfarrbrief. Es sei mir dennoch erlaubt, im christlich geprägten 
Abendland auf einen Umstand hinzuweisen, der sich vor rund 2000 Jahren ereignet hat. Dieses Ereignis handelt von der 
Herbergssuche einer jungen Familie, die damit einen der Grundsteine in unserer Glaubensgeschichte gelegt hat. In 
unseren Tagen stehen auch wieder Menschen vor unserer Haustüre, die Unterkunft suchen. Neben dem, was da auf uns 
zukommt, wirken die anderen großen Projekte in unserer Gemeinde fast unwichtig.  
 
Die Planung des Feuerwehrhauses in Geltendorf ist nun auf einen neuen Weg gebracht und sorgt, insbesondere in der 
Weihnachtszeit, hoffentlich für Frieden bei den Betroffenen. Eine weitere sorgenträchtige Baustelle im Sinn des Wortes ist 
die Bahnunterführung. Diese soll ja nach Aussagen der ausführenden Firma bis Weihnachten soweit beendet sein, dass 
der Verkehr von und nach Eresing wieder rollen kann.  
 
Die Gemeinde selbst hat größere Ausgaben im letzten Jahr geschultert. Für die Feuerwehr Kaltenberg konnte ein neues 
Löschfahrzeug beschafft werden. Weitere Aufwendungen für Schule, Schülerbeförderung, Kinderbetreuung, Bau der 
öffentlichen WC-Anlage, Straßenbeleuchtung und Umlagen an den Landkreis verlangten größere Geldbeträge, so dass 
der Verwaltungshaushalt bei rund 7,7 Mio. Euro und der Vermögenshaushalt bei rund 6 Mio. Euro festgezurrt wurde. 
Der Schuldenstand unserer Gemeinde beläuft sich momentan auf rund 5,4 Mio. Euro. 
 
Unabhängig davon, dass wir humanitäre Hilfe leisten müssen, werden auf den Landkreis und somit über die Kreisumlage 
auch auf die Gemeinden weitere finanzielle Ausgaben zukommen. Wir sind verpflichtet, von unserem Wohlstandskuchen 
ein Stück abzugeben. Das bedeutet aber auch Einschränkungen bei den Ausgaben für freiwillige Leistungen der 
Kommune. Nur in einem gemeinsamen Miteinander aller Bürger und der verantwortlichen Institutionen werden wir die 
notwendige Hilfe leisten können. Somit kann Weihnachten seine tiefere Bedeutung in unserer konsumorientierten Zeit 
wieder finden. 
 
Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete Weihnachtszeit und für das Jahr 2015 Gesundheit, Zufriedenheit, Glück und 
Erfolg. 
 
Ihr 

 

 
 

 

Wilhelm Lehmann 
1. Bürgermeister 
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Verwaltung am 02.01.2015 geschlossen 

Zwischen den Feiertagen sind die Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung wie folgt für Sie da: 
 

Montag,            29.12.14 08.00 ï 12.00 Uhr 
13.30 ï 18.00 Uhr 

Dienstag,         30.12.14 08.00 ï 12.00 Uhr 

Mittwoch,         31.12.14 geschlossen 

Donnerstag,     01.01.15 Feiertag/geschlossen 

Freitag,            02.01.15 geschlossen 

Montag,           05.01.15 08.00 ï 12.00 Uhr 
13.30 ï 18.00 Uhr 

Personalwechsel 

Frau Andrea Pleintinger (Aufgabengebiet: Kämmerei 
und Standesamt) wechselt zum 01.01.2015 zum 
Landratsamt Landsberg am Lech. Die Gemeinde 
bedankt sich für den jahrelangen und zuverlässigen 
Arbeitseinsatz und wünscht Frau Pleintinger für die 
Zukunft alles erdenklich Gute. 
Herr Florian Hänle wird ab Januar 2015 die 
Standesamtsleitung übernehmen. Für die Kämmerei 
und weitere Aufgabengebiete wurde Frau Stephanie Rill 
eingestellt.  

Geänderte Sprechstunden des Seniorenbeirats 

Bisher hielt der Seniorenbeirat seine 
Sprechstunde immer am ersten 
Dienstag im Monat ab. 
Auch im neuen Jahr steht der 
Seniorenbeirat einmal monatlich als 
Ansprechpartner zur Verfügung. Ab 

Januar 2015 finden die Sprechstunden allerdings 
immer am 2. Mittwoch des jeweiligen Monats im 
Sitzungssaal der Gemeinde von 15.00 ï 16.00 Uhr statt. 
Die ersten Termine im neuen Jahr lauten: 1 
14.1.2015, 11.2.2015, 11.3.2015 sowie 15.4.2015 

(eine Woche später wegen der Osterferien)  
 

Reinigungskraft gesucht 

Die Gemeinde sucht ab sofort eine Reinigungskraft für 
den Gemeindekindergarten und die Schule Geltendorf.  

Die Anstellung erfolgt im Rahmen einer kurzfristigen 
Beschäftigung für den Vertretungsfall bei Krankheit und 
Urlaub. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Robert Lampl, 
Tel. 08193/9321-17. 
 

Öffnungszeiten Wertstoffhof 

der Wertstoffhof der Gemeinde Geltendorf in Kaltenberg 
öffnet ab dem 01.01.2015 wie folgt: 
 

Winteröffnungszeiten  
(Dezember bis einschließlich Februar): 

Dienstag 17.00 ï 19.00 Uhr 

Donnerstag 16.00 ï 18.00 Uhr 

Samstag 10.00 ï 12.00 Uhr 
 

Sommeröffnungszeiten 
(März bis einschließlich November): 

Dienstag 17.00 ï 19.00 Uhr 

Donnerstag 16.00 ï 19.00 Uhr 

Samstag 09.00 ï 13.00 Uhr 

 

Neue Abfuhrtage Papiertonne und Gelbe Tonne 

Ab 01. Januar 2015 ändern sich die Abfuhrtage für die 
Papiertonne und die Gelbe Tonne: 
Papiertonne: 
Bisher Freitag (letzte Leerung 19.12.14) 
Neu Dienstag  (erste Leerung  27.01.15) 
Gelbe Tonne: 
Bisher Mittwoch  (letzte Leerung 17.12.14) 
Neu Montag  (erste Leerung  12.01.15) 
 



mailto:andreas.brem@aelf-ff.bayern.de
mailto:lampl.gemeinde@geltendorf.de
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Bildungsprogramm Wald im Winter 2014/15  
Pressemitteilung Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten FFB 

Wegen der hohen Nachfrage im vergangenen Winter 
bietet das AELF FFB auch in diesem Winter in jedem 
Landkreis wieder einen Waldkurs an. Er richtet sich an 
Waldbesitzer, die aktuelle Grundlagen der 
Waldwirtschaft kennen lernen wollen. Der Kurs besteht 
aus fünf Abenden und drei Praxisvormittagen. Von der 
Pflanzung über die Pflege und Holzernte, vom 
Waldrecht bis zur Jagd und von Waldschäden bis zu 
Bodenansprüchen der Baumarten reicht das 
Themenspektrum. 
 

An den drei Praxistagen stehen praktische Übungen, 
wie das Auszeichnen von Durchforstungen oder die 
Pflanzung von jungen Bäumen auf dem Pro-gramm. Der 
Kurs ist kostenlos und weitgehend inhaltsgleich mit 
früheren Kursen. Die Teilnehmerzahl ist auf 25 
begrenzt.  
 

Die Abendtermine finden jeweils am Mittwoch ab 04. 
Februar 2015 um 19:30 Uhr im Staatsgut 
Westerschondorf bei Finning statt. Die Praxis läuft für 
alle Teilnehmer samstags von 9.00-12.00 Uhr ab 
07. März 2015. Interessenten können sich anmelden 
unter 08141 3223-0 oder unter poststelle@aelf-
ff.bayern.de. Bitte geben Sie bei der Anmeldung auch 
eine E-Mail Adresse an, dies erleichtert uns die 
Organisation erheblich, spart Kosten und ermöglicht 
später eine leichtere Kontaktaufnahme für weitere 
Bildungsangebote. 
 

Betriebshilfe soll ausgeweitet werden 
Pressedienst Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

Bessere Vereinbarkeit von Pflege und Beruf hilft 
Landwirten: 
 

Erleichterungen für bäuerliche Familien bringt der 
Gesetzentwurf der Bundesregierung zur besseren 
Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf, der sich 
derzeit in der parlamentarischen Beratung befindet. ĂDie 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau begrüßt, dass mit der Neuregelung die für 
Landwirte so wichtige Leistung der Betriebshilfe 
ausgeweitet werden sollñ, erklªrt 
SVLFGVorstandsvorsitzender Arnd Spahn. Positiv sei 
auch, dass Beschäftigte künftig mit dem 
Pflegeunterstützungsgeld von einer neuen 
Lohnersatzleistung profitieren sollen.  
 

Laut Regierungsentwurf sollen landwirtschaftliche 
Unternehmer bis zu zehn Tage Betriebshilfe erhalten 
können, wenn sie aufgrund einer akuten Pflegesituation 
ihr Unternehmen nicht weiterführen können. Versicherte 
Beschäftigte sollen mit dem neuen Gesetz neben dem 
bereits bestehenden Anspruch auf eine zehntägige 
Arbeitsfreistellung bei einer akuten Pflegesituation 
zusätzlich ein Pflegeunterstützungsgeld erhalten. 

Einheitliche Rufnummer LEW 

Die einheitliche Rufnummer der 24-Std.-Störungshotline 
der Lechwerke Verteilnetz GmbH lautet 0800 539 638 0. 
Bei Fragen zum Stromanschluss wählen Sie die 
Hausanschluss-Hotline unter 0800 539 6383.  
 

LENA-Stromsparwettbewerb 2014 
Text LENA (Landsberger Energie Agentur) 
 

Weil der Einsatz regenerativer Energien und 
Energiesparen dem Klima doppelt nutzen hat LENA das 
laufende Jahr 2014 zum Energiesparjahr erklärt. 
 

Um was geht es dabei?? 
Die privaten Haushalte, die Ihren Stromverbrauch im 
Vergleich zum Vorjahr 2013 am stärksten senken und 
am effektivsten mit Energie umgehen, gewinnen 
attraktive Preise, ausgelobt von jeder zuständigen 
Gemeinde.  
 

Wie man ohne Einschränkung von Wohnkomfort und 
Lebensqualität Energie einsparen kann erfahren die 
Bürger vom Energieberater Dipl.Ing. Wolfgang Buttner 
bei einem seiner Vorträge live oder in der Homepage.  
Wir bieten allen Interessierten an selbst Messungen 
durchzuführen. Obwohl viele meinen, dass sie immer 
schon sparsam mit Energie umgingen ist das Mess- 
Ergebnis häufig verblüffend. Jedes einzelne Watt an 
Bereitschaftsleistung verbraucht Strom im Wert von 2 
Euro im Jahr. Oder die alte Faustregel 1 KWh aus der 
Steckdose benötigt 3KWh Herstellungsenergie (bei 
Kohle und Atom-Strom). 
Hätten Sie gedacht, dass ein W-LAN-Router auch schon 
mal 27 Watt braucht? 
Dieses Gerät verursacht so jedes Jahr den gleichen 
hohen Stromverbrauch wie ein 4-Personenhaushalt für 
das Waschen mit der Maschine! 
 

Zusätzlich können in allen Gemeinden alle Vereine 
teilnehmen oder selbst einen eigenen Wettbewerb 
ausloben! 
 

Unterstützt wird der Wettbewerb-Stromsparen auch vom 
Landrat Herrn Thomas Eichinger, der dann noch alle 
Schüler und Schülerinnen im Landkreis mit einem 
Preis auszeichnet, die Ihre Eltern informieren und zum 
Wettbewerb anregen.  
 

Ab 2015 kann dann wie in einer Fußballtabelle ein 
Ranking im Landkreis erfolgen. Dort werden die Sieger 
vorgestellt. 
 

Nachfolgend sind die Teilnahmebögen zum 
Heraustrennen abgedruckt. 
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Stromsparwettbewerb im Landkreis Landsberg am Lech 

 
Sonderpreis für Schüler und Schülerinnen 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

zur Zeit läuft auf Anregung der Landsberger Energieagentur (LENA) im gesamten 

Landkreis ein Stromsparwettbewerb. Dabei werden alle Bürger und auch Ihr, 

aufgefordert Strom zu sparen um die Energiewende erfolgreich zu gestalten. Die 

eigentlichen Teilnahmebedingungen des Wettbewerbs findet man bei seiner 

Heimatgemeinde oder auf der Homepage der Landsberger Energieagentur (LENA) 

unter www.lena-landsberg.de. 

Wenn Eure Eltern selbst beim Energiewettbewerb teilnehmen möchten, können sie 

mehrere Hundert Euro gewinnen. Bitte gebt daher diese Informationen an Eure Eltern 

weiter. 
 

Ein zusätzlicher Sonderpreis ist für Euch ausgelobt. Alle Einsendungen der Eltern und 

Schulen landen in einem Lostopf, aus dem mehrere Gewinner/innen gezogen werden 

(unabhängig von der Platzierung der Eltern im Hauptwettbewerb). 

Schirmherr ist unser Landrat Herr Thomas Eichinger, der auch die Preisverleihung im 

April 2015 vornehmen wird. 

Einsendetermin: bis zum 28. Februar 2015 an das Landratsamt Landsberg am Lech 
 

Joachim Müller 

Stellv Vorsitzender (LENA) 
 

 

Wettbewerbsteilnehmer 
Name der Schule:  __________________________ 

Name des Schülers: ________________________ 

 

Wettbewerbsteilnehmer des Hauptwettbewerbs 
Bitte an das Landratsamt, Herrn Mahl, 86899 Landsberg am Lech senden 

Name der Eltern  _______________________________________ 

Wohnort ___________________________________________ 

Wir nehmen am Stromsparwettbewerb teil  

                                                                                    ____________________________ 

                                                                                  Unterschrift eines Elternteils 

Die Preise werden noch festgelegt (Eintrittskarten für Sonderveranstaltungen usw ) und 

vom Landratsamt bekannt gegeben (März 2015) 
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Um was geht es 
 
Energiesparen ist wichtig für den Klimaschutz und für die Energiewende. Energiesparen 
wird von der Gemeinde Geltendorf nachhaltig unterstützt. 
Thema des Wettbewerbs ist die Erzielung einer maximalen Stromersparnis durch die 
Anschaffung energieeffizienter Geräte und die Optimierung des persönlichen Verhaltens. 

 

Welche Preise gibt es? 
 
Die Hauptpreise für die größte nachhaltige Stromeinsparung: 

 

1. Preis: 400 ú 
2. Preis: 200 ú 
3. Preis: 100 ú 

 

Über die Preisvergabe entscheidet eine Jury. Für den Preis sind zwei Kriterien 
ausschlaggebend: 

 Eine  möglichst  hohe  prozentuale  Stromeinsparung  im  Vergleich  zum  Vorjahr. 
Grundlage hierfür ist die Stromabrechnung des Stromlieferanten. 

 Die Originalität und Nachhaltigkeit der getroffenen Maßnahmen.  

 

Außerdem  wird ein Sonderpreis 

2 x 150 ú  
 

für den vorbildlichen Energiehaushalt ausgelobt. Dieser Sonderpreis richtet sich an 
diejenigen Haushalte, die bereits in den vergangenen Jahren effizient mit Energie 
umgegangen sind. Diese Haushalte verfügen kaum mehr über nennenswerte 
Einsparpotenziale und haben deshalb beim Wettbewerb um die Hauptpreise nur geringe 
Chancen. 
Maßgeblich für diesen Preis sind daher nicht die Stromeinsparung, sondern die 
Gesamtbewertung aller getroffenen Energiesparmaßnahmen und ein besonders niedriger 
Pro-Kopf-Stromverbrauch. Über die Preisvergabe entscheidet eine Jury. 

 
 

Wer kann mitmachen? 
 
Alle privaten Haushalte im Gemeindegebiet Geltendorf einschließlich der Gemeindeteile. 
 
 

Wie kann man mitmachen 
 
Einfach den Fragebogen ausfüllen und zusammen mit den Stromrechnungen für die 
Kalenderjahre 2013 und 2014 an die Gemeinde Geltendorf (Schulstraße 13, 82269 
Geltendorf) übersenden. 
 
 

 
Einsendeschluss 27. Februar 2015 
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Entwässerung; Anschluss- und Benutzungszwang Schmid Christian 

Entwässerung; Grundstücksanschluss Kanal Schmid Christian 

Entwässerungsbeiträge; Erhebung Schmid Christian 

Erschließungskosten; Erhebung Schmid Christian 

Europa-, Bundestags- und Landtagswahl; Wählerverzeichnis Hänle Florian 
Schropp Martina 
Schwabbauer Sandra  

Feldgeschworene; Beauftragung Filgertshofer Marina 
Hirschmüller Helga 

Feuerbeschau; Verordnung Schmid Christian 

Feuerwehreinsatz; Kostenerstattung Beinhofer Marion 

Feuerwerk; Anzeige oder Genehmigung des Abbrennens Beinhofer Marion 

Finanzausgleich; Zuweisungen an Gemeinden Kämmerei 

Fischereiabgabe; Entrichtung Schropp Martina 
Schwabbauer Sandra 

Fischereischein; Beantragung Schropp Martina 
Schwabbauer Sandra 

Flächennutzungsplan; Informationen Schmid Christian 

Friedhof, Leichenhaus; Benutzungsordnung Beinhofer Marion 

Friedhof; Zulassung einer gewerblichen Tätigkeit auf einem gemeindlichen Friedhof Beinhofer Marion 

Friedhofs- und Bestattungsgebühren; Erhebung Beinhofer Marion 

Friedhofswesen; Herstellung und Unterhaltung von Bestattungseinrichtungen Beinhofer Marion 

Führerschein; Antragstellung Landratsamt, Tel. 08191/129-0 

Führungszeugnis; Beantragung eines einfachen oder erweiterten Führungszeugnisses Schropp Martina 
Schwabbauer Sandra 

Führungszeugnis; Beantragung eines vergleichbaren Nachweises für Nicht-EU-Bürger Schropp Martina 
Schwabbauer Sandra 

Fundsachen; Aufbewahrung und Herausgabe Schwabbauer Sandra 

Fundtiere Tierheim Landsberg am Lech 
Tel. 08191/50110 

Gaststätten; Sperrzeitregelungen Beinhofer Marion 

Gaststättenrechtliche Gestattung; Erteilung Beinhofer Marion 

Geburt; Anzeige und Beurkundung Salfenmoser Ingrid 
Hänle Florian  

Gemeindestraßen, Wege und Plätze; Widmung Filgertshofer Marina 
Schmid Christian 

Gemeindestraßen; Straßenbau Schmid Christian 

Gemeindewahl; Wahl erster Bürgermeister und Gemeinderatsmitglieder Hänle Florian 
Schropp Martina 
Schwabbauer Sandra 

Gewässerunterhaltung; Gewässer dritter Ordnung Schmid Christian 
Filgertshofer Marina 

Gewerbeansiedlung; Ausweis von Gewerbegebieten Schmid Christian 

Gewerbeanzeige; Gewerbeanmeldung Schropp Martina 
Schwabbauer Sandra 

Gewerbeanzeige; Gewerbeanmeldung durch EU-Ausländer Schropp Martina 
Schwabbauer Sandra 

Gewerbeanzeige; Gewerbeanmeldung durch Nicht-EU-Bürger Schropp Martina 
Schwabbauer Sandra 

Gewerbesteuerbescheid; Erstellung Rauschmayr Christel 
 

 

 










